
liebe berufsdemonstranten, liebe modernisierungsverhinderer, liebe querulanten, liebe event-protestierer, liebe rentner, 
liebe kommunisten, liebe ewiggestrige, liebe wutbürger - liebe träger des wortes des jahres 2010 !

ganz deutschland hat sich inzwischen von uns anstecken lassen -
weltweit wird über den "stuttgarter protest",
"den schwäbischen widerstand" geredet, gestritten und diskutiert.
er steckt an, animiert und inspiriert -
weil der streit um S21 für so viel mehr steht als nur für S21 !
es ist auch - wie die agenda 2010 es war !
ein kampf um die beschaffenheit unserer gesellschaft,
ein kampf darum, wie unser gemeinwesen in der zukunft aussehen soll !

es geht also um nicht weniger - als um alles !

gegen ein auf egoismen beruhendes wirtschaftssystem -
dass das gemeinwesen ausbluten lässt !
gegen die drohende privatisierung weiter teile der öffentlichkeit !
gegen eine reduktion der sozialen komponente der marktwirtschaft !
gegen rücksichtloses wirtschaftswachstum !
gegen den zerstörerischen umgang
mit natur, denkmalschutz und stadtentwicklung!
gegen das gerede von schnelligkeit -
welches nur eine weitere metapher dafür ist, dass die ökonomie
inzwischen die herrschaft über unser leben
und unsere lebensqualität erlangt hat !

und diese grundsätzlichkeit, diese repräsentanz,
hat uns 2010 mit teilweise über 100.000 demonstranten
die kraft und die energie gegeben, 
einen solchen druck auszuüben,
dass wir am ende des jahres die sogenannte schlichtung
und den sogenannten untersuchungsausschuss erstritten haben !
wir haben die projektbefürworter zur beweispflicht gezwungen !

heraus kam : eine für sie deprimierende faktenklärung -
mit niederschmetterndesm ergebnis :
das zitat "bestgeplante projekt" hat kein taugliches betriebskonzept ! 
S21 ist außerdem viel zu teuer, voller mängel im detail,
und ohne zusätzliche nutzen für die bahnkunden .

der faktencheck wurde also mit den besten denkbaren noten
mehr als bestanden !
nur noch uninformierte und ignoranten können jetzt noch
von einem demokratisch legitimierten projekt sprechen .
es ist nun hinreichend bewiesen, 
- und das ist wichtig, denn es immer als behauptung abgetan -
dass entscheidende fakten unterschlagen wurden,
und dass sich fast alle voraussetzungen,
unter denen S21 beschlossen wurde, komplett verändert haben !

und kam der hammer - der schlichterspruch des orakels geißler.

heiner geißler wird ja von einigen immer noch
als der weise vermittler, der entschärfer eines sozialen konflikts gefeiert...
zitat "wir danken heiner geißler für seine intensiven bemühungen !"

ich muss ganz ehrlich sagen, ich kann das nicht mehr hören!
ich empfinde geißlers orakelspruch
als zynisch, inkonsequent und als inhaltlich völlig unbegründet !
ich würde ihn eher heiner, den scheinheiligen nennen !

es gab im verlauf der gesamten schlichtung -
bei jeder art von objektiver betrachtung ! -
keinerlei sachlichen grund dafür festzustellen,
dass der bau eines tiefbahnhofs das überzeugendere projekt sein würde !
im gegenteil :



während der schlichtung
wurden immer neue argumente gegen sS21 öffentlich gemacht !

heiner geißler
ist hier leider wieder zu dem unsachlichen parteipolitiker geworden,
der er jahrzehntelang war,
und das ohne not - und gegen jede vernunft !
erst findet er mit heraus,
dass S21 keine leistungssteigerung gegenüber dem kopfbahnhof,
- geschweige denn gegenüber einem neuen kopfbahnhof -
darstellen kann, dann verdreht er willkürlich die ergebnisse,
ignoriert damit den gesamten arbeitsprozess, 
und kündigt "S21plus" an !

stuttgart 21 plus ! was soll das denn bitte sein ?
das klingt wie ein neuer staubsauber ! oder wie ein abführmittel !
oder ein kloreiniger ! je nachdem wie mans betrachtet...

S21plus ! man kann es noch immer nicht fassen !
als wenn der faktencheck überhaupt nicht stattgefunden hätte !
aber seis drum. stuttgart 21 überlebt also nur mit plus.
es bringt zwar keine vorteile, ist nach wie vor zu teuer,
aber dafür wirds jetzt ja noch teurer !
S21plus heißt nämlich vor allem ein plus an kosten -
geld kann aber auch in stuttgart - nur einmal ausgegeben werden !

wenn geißlers plus-bedingungen konsequent umgesetzt werden würden,
dann würde dieses unsinnige projekt noch unwirtschaftlicher werden,
dann käme eine noch schlechtere qualität,
eine noch inaktzeptablere leistungsfähigkeit dabei heraus,
dann wäre das projekt wahrscheinlich tot !
und deshalb werden die projektbefürworter
natürlich nichts davon umsetzen !
sie instrumentalisieren lediglich die schlichtung !
das kann man am sogenannten stresstest leicht erkennen.

dieser stresstest soll jetzt nämlich - 
durch die bahn selber gemacht werden !
obwohl dies ausdrücklich anders vereinbart war !
hallo ?
das wäre so, als wenn man silvio berlusconi
zum vorsitzenden einer ethik-komission machen würde,
die korruptionsfälle aufdecken soll !

der stresstest ist im übrigen völlig überflüssig -
den hat es anfang der siebziger schon gegeben,
da war der damalige kopfbahnhof um ca.40 prozent leistungsfähiger
als der heutige kopfbahnhof,
da unter anderem auch die s-bahnen noch oben fuhren.
diesen wert wird ein wie auch immer gebauter durchgangsbahnhof
niemals erreichen !

nach der offenlegung der gravierenden mängel von s21
und der abwägung beider konzepte
hätte heiner geißler anders entscheiden müssen !
er hat mit seinem spruch das projekt bewertet -
hätte aber für eine abstimmung plädieren müssen !
er hat das verhindert, was er selber immer gefordert hat -
die etablierung eines neuen demokratiemodells !
und dass das nicht passiert ist, das ist ein skandal !

ähnlich skandalös sind die ergebnisse
des sogenannten untersuchungsausschusses zu bewerten. 



der, wie der name schon sagt - ermitteln, recherchieren sollte,
herausfinden,
was am 30sten september im schlossgarten wirklich geschah.
schon die zusammensetzung ließ befürchten -
in der überwiegenden mehrheit stuttgart21 - befürworter -
dass eine neutrale und sachliche wahrheitssuche
eher nicht stattfinden wird.

von seiten der cdu und fdp politiker -
wurde in meinem fall noch nicht einmal der versuch gemacht !
man wollte von mir wissen,
ob ich internet seiten des widerstandes kenne oder mitgestalte,
ob ich protest-gruppierungen angehöre usw.
man fragte mich,warum ich nicht getan habe, was die polizei verlangt hat - nämlich den weg freizuräumen und ähnliches.

das ganze sollte suggerieren, ich sei militant und radikal,
und da ich mich nicht an vermeintliche gesetze halte,
auch selber schuld daran, dass ich gewalt erfahren habe.

es wurden sogar meine zeugenaussagen bezweifelt !
die von mir beschriebenen und beobachteten
willkürlichen prügelattacken von polizeibeamten
wurden bezweifelt und belächelt.
an fragen zu polizeigewalt,
das eigentliche und einzige ausschuss-thema -
hatte nur ein kollege der grünen-fraktion interesse.
bei der beantwortung derselben wurde von der mehrheit
demonstratives desinteresse an den tag gelegt.
anderen zeugen ist es ähnlich ergangen.

dieser sogenannte untersuchungsausschuss 
war eine alibi-veranstaltung !
es wurden die strukturen und aktionen 
des widerstands gegen s21 untersucht,
und nicht das vorgehen der polizei !
letztlich wurde herrn mappus und kollegen eine bühne bereitet,
die sie natürlich genutzt haben.
nicht, um sich zu entschuldigen,
oder um so etwas wie der wahrheit auf den grund zu gehen,
sondern um in verschiedensten versionen herunterzubeten :
wir sinns ned gwäse !
für die von der polizei veranstaltete gewaltorgie
wird also niemand die verantwortung übernehmen,
weder direkt noch indirekt.
es gibt und gab keine personellen konsequenzen !
das heißt dann im einzelnen,
dass ein rentner unschuldig erblindet ist, ist nicht nur hinnehmbar,
sondern auch noch seine eigene schuld !
das ist feige - und das ist rückratlos !

der parlamentarische untersuchungsausschuss
setzt sich in der mehrheit aus mitgliedern
der regierungsparteien zusammen.
sein bizarres vorgehen - 
also scheinbar fragen stellen, um wichtige fragen zu unterdrücken -
ist symtomatisch für den politikstil der jetztigen regierung :

sachverhalte ignorieren, politisch versagen, beschwerden abwehren und dann ablenken, vorgänge kleinreden und 
verschleiern, lösungen vortäuschen, in wirklichkeit nichs tun und das ganze dann aussitzen !

was also soll sich verändert haben seit ende des jahres ?
was hat sich seit der schlichtung getan ?
wo stehen wir jetzt - und wie gehts weiter ?
machen wir eine bestandsaufnahme,
eine inventur zum jahresbeginn.



nehmen wir den unwahrscheinlichen fall an,
S21 plus würde so wie von geißler skizziert, umgesetzt.
was würde uns das bringen ?

werden bei S21plus wieder mehr güter auf die schiene gebracht ?
nein, es ist nach wie vor ein auto-projekt !

verbessert S21plus wenigstens den nahverkehr ?
nein, er verschlechtert ihn und frisst noch mehr geld auf,
welches dem verkehrsausbau in der region fehlen wird !

verbessert S21plus die umweltaussichten ?
nein, der mineralwasserschutz ist nach wie vor unkalkulierbar und zu teuer ! stuttgart21plus schädigt immer noch die 
umwelt, stadtstruktur und stadtklima !
der flugverkehr als diejenige verkehrsart, die umwelt und klima am meisten schädigt, wird mit s21plus weiter 
wachsen !

leistet S21plus denn mehr als K21 ?
nein, K21 kann jetzt schon mehr - und das zum halben preis !
der kopfbahnhof bleibt verkehrstechnisch sinnvoller -
und integraler bestandteil der stadtstruktur !

geht es bei S21plus nun weniger um immobiliengewinne ?
nein ! die stiftungsidee und freiflächenvorschläge sind unpräzise, vage
und in der praxis undurchführbar.
bei s21 geht es nach wie vor um kapital-verwertung und privatisierung !

gibt es bei S21plus eine seriöse kostenaufstellung ?
nein ! es erweist sich in finanzieller hinsicht
nun endgültig als fass ohne boden !
die finanziellen belastungen u.a. der steuerzahler
scheinen inzwischen vollkommen unkalkulierbar,
von den verantwortlichen interessiert das aber niemanden mehr !
das ding soll durchgezogen werden, koste es was es wolle !

im übrigen
was die versprechungen der bahn wert sind,
weiss jeder, der in den letzten wochen bahn gefahren ist :
wieder einmal schiebt bahnchef grube das andauernde bahn-chaos
auf den massiven kälteeinbruch.
die tatsächlichen probleme aber liegen woanders
der allgemeine sparkurs,
mit dem die bahn verschleiß fährt und ihre gewinne puscht,
um attraktiv für einen späteren börsengang zu bleiben
bietet keine freien kapazitäten
zur überwindung von engpässen.

und so solls dann weitergehen -
das gesamte geld in stuttgart21plus -
und im nächsten winter fahren alle auto, da bei der bahn dann noch weniger als nichts funktioniert.
das nennt man visionäre zukunftsgestaltung.

unsere bilanz fällt also ernüchternd aus :
die schlichtung hat uns recht gegeben -
es wurde öffentlich dokumentiert :
das projekt S21 ist ein unvernünftiges projekt !

es hast sich also nichts verändert,
die verantwortlichen ignorieren weiterhind die fakten,

warum also sollten wir mit unserem widerstand 
aufhören ?

unsere erste forderung ist 
ein bau und vergabestop bis zur landtagswahl !
die nach dem 27.märz gewählte regierung
muss handlungsoptionen haben !
es kann nicht sein, dass jetzt tag für tag fakten geschaffen werden,



die ein mögliches anderes regieren massiv erschweren !

wir haben nach wie vor die möglichkeit,
mit aktionen des friedlichen zivilen ungehorsams gegen s21 vorzugehen.
tragt euch bei den parkschützern für den parkschützer-alarm ein,
seid physisch präsent, wenn es darauf ankommt.
ein 30.september wird sich so nicht wiederholen !
niemand wird dieses projekt weiterbauen können,
wenn wir physisch und zahlreich präsent sind !
wir werden unser demonstrationsrecht
weiterhin konsequent wahrnehmen !

unsere zweite forderung aber ist die wichtigste.
wir fordern nach wie vor, immer dringender und energischer
eine direkte demokratische entscheidung über S21 !

es soll aber keinen volksentscheid geben. so der schlichterspruch. 
heiner geißler schiebt die schuld auf die verfassung.
wenn er sagt, es gäbe für einen volksentscheid
zitat "keine chance der realisierung" und wenn er sagt
"die landesverfassung gibt das nicht her"
dann ist das ganz einfach die unwahrheit !
es stimmt nicht, es ist sachlich nicht korrekt !
oder es ist geschicktes taktieren.

wahr ist, dass die stadt stuttgart
die bürgerinnen und bürger zu S21 befragen kann !
ganz einfach befragen !
keine umständliche verfassungsänderung anstrengen,
die viel zu lange dauern würde,
sondern die durchführung einer einfachen be- fragung muss stattfinden !
die politiker können vorab erklären,
dass sie sich an das ergebnis der befragung halten,
dass sie das votum aktzeptieren,
und daraufhin einen entsprechenden beschluss
im gemeinderat fassen werden.

vergleichbares könnte – so das dann noch ansteht – 
zum thema neubaustrecke landesweit
und dann im landtag gemacht werden.

es ist der schlichterspruch - es ist der schlichter selbst,
der die realen möglichkeiten für eine solche entscheidung negiert,
und die möglichkeit direkter demokratie blockiert !
"wir danken heiner geißler für sein engagement !"
keinen volksentscheid !
das ist es, was wir ihm zu verdanken haben !

auf der politischen ebene ist ein stopp von S21
und die realisierung einer alternative also möglich !

doch wer soll uns da vertreten ?

wir haben einen ministerpräsidenten,
der nicht alles dafür getan hat, dass am 30.9. keine gewalt stattfindet.
einen ministerpräsidenten,
der nicht persönlich interveniert,
wenn bürger verprügelt und verletzt werden.
einen ministerpräsidenten,
der den verantwortlichen polizeipräsidenten nach der
durch die polizei herbeigeführten katastrophe nicht entlässt,
der überhaupt keine personellen konsequenzen zieht.
einen ministerpräsidenten,
der sich bei den opfern nicht entschuldigt.
einen ministerpräsidenten,



der von zitat "bildern, die sich nicht wiederholen dürfen" spricht,
anstatt von vorgängen.
einen ministerpräsidenten,
der die verantwortung für das versagen der exekutiven nicht übernimmt,
der seine führungsrolle verweigert,
und somit nicht fähig ist, sein amt angemessen auszuführen.
so jemand gehört nicht an die spitze einer landesregierung !

liebe berufsdemonstranten, liebe modernisierungsverhinderer, liebe querulanten, liebe event-protestierer, liebe rentner, 
liebe kommunisten, liebe ewiggestrige, liebe wutbürger – liebe träger des wortes des jahres 2010 !

dann haben wir eine landesregierung,
die die kosten für S21 immer wieder nach oben korrigiert -
jetziger stand - 4,1 milliarden euro -
und alle wissen, dass es noch viel teurer werden wird !
eine landesregierung, welche die gewinninteressen
einer staats-und gemeinschaftsfernen elite fördert,

eine landesregierung, die eine politik macht,
welche das gemeinwesen als verfügungsmasse
zur privatisierung von gewinnen nutzen möchte,
die eine politik macht,
der die gleichberechtigte förderung der entwicklung seiner bürger
vollkommen gleichgültig ist !

um einen eindruck dieses politikstils zu bekommen,
muss man sich im internet nur
die neujahrsansprache des ministerpräsidenten ansehen.
neben der üblichen konturlosigkeit
und dem bescheidenen versuch,
präsidial zu wirken,
ist die vollkommene abwesenheit von inhalten,
von in stuttgart relevanten themen zu bestaunen.

es wird eine abstrakte harmonie,
eine gemeinschaft der erfolgreichen beschworen,
die funktionieren soll,
wenn sich alle treu, selbstlos und gläubig ins system,
nämlich in seines, einfügen.
mappus schlichte botschaft ist :
entweder ihr macht alle mit, oder ihr seid draußen.
soviel dreiste einfältigkeit
ist dann doch immer wieder frappierend.

aber es geht um viel mehr,
als uns dieser weichgespülte trickser weismachen möchte.
es geht in stuttgart um einen historischen machtkampf !
es geht um eine mögliche zeitenwende und darum,
dass eine niederlage der cdu
und ein verschwinden der fdp jenseits der 5 prozentmarke
das spannendste wäre,
was der bundesrepublik derzeit passieren könnte !

liebe mitstreiter
liebe mitstreiterinnen
dann lasst uns am 27.märz geschichte schreiben !

eine regierung, die nicht dazu bereit ist, fehler einzugestehen,
sie lückenlos aufzuarbeiten und die konsequenzen daraus zu ziehen,
eine regierung, die den bürger kriminalisiert, anstatt ihn zu schützen,
die unbelehrbar in der falle ihrer lobbyistischen verpflichtungen festsitzt,

eine regierung,
die etwas was seit fast einem jahrhundert funktioniert, zerstören will,
und etwas, was nicht besser funktioniert und sündhaft teuer ist,
mehr als zehn jahre lang wider besseren wissens bauen möchte,



hat jede glaubwürdigkeit verloren !

diese regierung übernimmt keine verantwortung -
sie ist im sinne des wortes - verantwortungs-los.
und sie sollte auch keine verantwortung mehr übertragen bekommen.
diese regierung ist für diese stadt, dieses land nicht mehr tragbar,
sie gehört abgewählt - und in die opposition !

eine abwahl der amtierenden regierungskoalition
sollte aber nicht ohne bedingungen
an eine neue regierung über die bühne gehen,
nicht ohne einen klaren wählerauftrag !

eine neue mehrheit im stuttgarter landtag
muss eine direkte befragung der bevölkerung über S21 ermöglichen !
wie sie das im einzelnen macht ist ihre sache -
sie hat dann aber einen wählerauftrag umzusetzen !
und der lautet :
sofortige befragung der bürger der stadt stuttgart über S21 

zur erreichung dieses ziels
werden wir die gegenöffentlichkeit weiter ausbilden.
neben den montagsdemonstrationen wird es bis zur landtagswahl
drei großdemonstrationen geben,
am 29.januar,
am 19.februar,
und am 19.märz !

dann sind aktionstage gegen s21 im ganzen land geplant !
am 5.februar mit "campact",
und am 5.märz/der landesweite "kein s21-tag".

wir müssen mit unseren besseren argumenten
den leuten im land klarmachen, dass das, was in stuttgart vergraben wird,
bei ihnen beim verkehrsausbau, bei den kindergärten und schulen fehlen wird !
dass das milliardengrab s21 viele andere wichtige und notwendige bahnprojekte im ganzen land verhindert und auffrisst !

an diesem tag sollen in allen 70 wahlkreisen in bw -
zeitgleich dezentrale aktionen oder demonstrationen stattfinden.

das aktionsbündnis, die parkschützer und andere
werden zu diesem zweck
kommunikations- und vernetzungsplattformen aufbauen.
informationen gibt es auf den jeweiligen web-sites, wer mitmachen möchte, meldet sich bitte dort.

liebe mitstreiter
liebe mitstreiterinnen
aus vielen gesprächen der letzten wochen geht hervor :
der widerstand ist ungebrochen !
alle die ich gesprochen habe brennen darauf,
unser anliegen erfogreich zu beenden !

ich habe am anfang gesagt,
dass wir überregional stark wahrgenommen werden.
und daraus leiten sich verpflichtungen ab !
wir haben die verpflichtung,
die verantwortung für das gemeinwesen zu übernehmen,
weil diejenigen, die dafür vorgesehen sind, 
sie abgegeben haben !
wir handeln verantwortlich und vernünftig !

und somit bekommt das wort vom aufgeklärten bürger
einen ganz konkreten wert
es wird anschaulich.



wir haben in der tat die einmalige und historische chance,
mehr als nur prostestierer,
kritiker oder wütende bürger zu sein.

wir können unser leben aktiv gestalten,
unser demokratisches system gibt uns alle möglichkeiten dazu.
unser kapital
sind die vielen neu geknüpften sozialen netzwerke und freundschaften,
unsere solidarität, die schiere masse unserer bewegung,
unsere hartnäckigkeit und konsequenz !

es sind noch genau 75 tage bis zur landtagswahl.
angela merkel, wir nehmen ihre herausforderung an !
der 27.märz ist der tag der neuen chance !
am 27sten märz ist der erste teil der volksbefragung :
die abrechnung mit der politik von mappus und co !
die abwahl von cdu und fdp !
am 27.3. wird es ein bürgervotum -
für eine politik der vernunft geben !

lasst uns da weitermachen wo wir am 11.dezember aufgehört haben -
mit mehr als 50.000 demonstranten -
trotz weihnachtsgeschäft und kälte !
lasst uns weiterhin viele sein -
und immer noch mehr werden !
jeder muss das nächste mal - noch einer mehr sein !
mobilisiert alle freunde und die die meinen,
das wäre jetzt nicht mehr wichtig !
erzählt ihnen vom letzten sommer !

da haben auch viele geglaubt,
dass das protestieren keinen sinn mehr macht,
dass S21 unumkehrbar sei !
und jeder weiss was daraus entstanden ist !

wenn wir mit derselben unbeirrbarkeit und energie,
derselben nachhaltigkeit, wut und protestierfreude weitermachen,
dann werden wir unsere ziele erreichen -
und dieses inzwischen
über alle maße sinn-freie projekt begraben !

liebe freunde, liebe freundinnen

wir haben recht !
jetzt müssen wir nur noch recht bekommen.

ich wünsche uns allen
ein erfolgreiches widerstandsjahr 2011 !

immer noch und jetzt erst recht :
oben bleiben !

volker lösch, 10.1.2010


